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THÜRINGER LANDTAG
4. Wahlperiode 25.08.2009

K l e i n e  A n f r a g e

des Abgeordneten Dr. Pidde (SPD)

und

A n t w o r t

des Thüringer Finanzministeriums 

��������	��
����
��
�	���	������	��������
�������	����������	���	������������

Die Kleine Anfrage 2903 vom 10. Juli 2009 hat folgenden Wortlaut:

Auf der Grundlage des Zukunftsinvestitionsgesetzes stehen dem Freistaat Thüringen und seinen Kommunen 
318,1 Millionen Euro Bundesmittel für Konjunktur stützende Maßnahmen zur Verfügung. Zusammen mit der 
��������	�
���������
������������������
���������������
���������
�����	��
����	���
���	�
�
��	����-
men in Höhe von 424,1 Millionen Euro.

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie teilt sich das Gesamtinvestitionsvolumen in Investitionen für die Bildungsinfrastruktur sowie in In-
vestitionen in den Bereich sonstige Infrastrukturinvestitionen auf?

2. Welchen Anteil am Investitionsvolumen im Bereich der Bildungsinfrastruktur beansprucht das Land für 
�
�������������������������������
��	�������������������������
�����!�������"
����#

3. Welchen Anteil am Investitionsvolumen im Bereich der sonstigen Infrastrukturinvestitionen beansprucht 
��	�
�����$���
�������������������������������
��	�������
�����������������������"
����#

4. In welchem absoluten und prozentualen Umfang waren jeweils mit Stichtag 1. Juni bzw. 1. Juli - und 
wenn die Beantwortung der Anfrage erst nach dem 1. August 2009 erfolgt, auch mit Stichtag 1. August 
2009 - die Mittel für Investitionen im Bildungsbereich
a) von den Kommunen beantragt;
b) per Bescheid bewilligt;
c) von den Kommunen tatsächlich abgerufen?

5. Wie bewertet die Landesregierung die unter Frage 4 genannte Mittelbeantragung und -bewilligung so-
�
���������	!���
������
������"�		���������%
������������	���	&�$���
�������	&����	��
��	�	���������
Wirksamwerdens der Mittel?

6.  In welchem absoluten und prozentualen Umfang waren jeweils mit Stichtag 1. Juni bzw. 1. Juli - und 
wenn die Beantwortung der Anfrage erst nach dem 1. August 2009 erfolgt auch mit Stichtag 1. August 
2009 - die Mittel für sonstige Infrastrukturinvestitionen
a) von den Kommunen beantragt;
b) per Bescheid bewilligt;
c) von den Kommunen tatsächlich abgerufen?
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7.  Wie bewertet die Landesregierung die unter Frage 6 genannte Mittelbeantragung und -bewilligung so-
�
���������	!���
������
������"�		���������%
������������	���	&�$���
�������	&����	��
��	�	���������
Wirksamwerdens der Mittel?

8. Wie ist der konkrete Sachstand für die vom Land vorgesehenen Investitionen im Bereich Bildungsin-
vestitionen (bitte projektbezogene Übersicht mit vorgesehenem Investitionsvolumen und Sachstand der 
Projektbearbeitung)?

9. Wie ist der konkrete Sachstand für die vom Land vorgesehenen Investitionen im Bereich sonstige 
Infrastrukturinvestitionen (bitte projektbezogene Übersicht mit vorgesehenen Investitionsvolumen und 
Sachstand der Projektbearbeitung)?

Das Thüringer Finanzministerium hat die Kleine Anfrage namens der Lan desre gierung mit Schreiben vom 
25. August 2009 wie folgt beantwortet:

Zu 1.:
Das genannte Gesamtvolumen verteilt sich nach § 3 Zukunftsinvestitionsgesetz (ZuInvG) zu 65 Prozent, 
das sind rund 275,7 Millionen Euro, auf den Förderschwerpunkt Bildung und zu 35 Prozent, das sind rund 
148,4 Millionen Euro, auf den Förderschwerpunkt sonstige Infrastruktur. 

Zu 2.:
Die Thüringer Landesregierung hat beschlossen, dass die Mittel nach dem Zukunftsinvestitionsgesetz 
- unter Berücksichtigung der gesetzlich vorgegebenen Aufteilung auf die Förderschwerpunkte - bis zu 80 
Prozent für kommunalbezogene Investitionen und zu 20 Prozent für Maßnahmen des Landes verausgabt 
werden sollen. 
Daraus ergibt sich die nachfolgende Mittelverteilung des Gesamtinvestitionsvolumens in Höhe von 275,7 Mil-
lionen Euro zwischen Landes- und Kommunalebene im Bereich der Bildungsinfrastruktur:

Gesamtvolumen (Bundesmittel und Landes/Kommunalmittel):          275,70 Millionen Euro

Davon 80 Prozent für kommunalbezogene Maßnahmen:          220,54 Millionen Euro

Davon 20 Prozent für Maßnahmen des Landes:                   55,13 Millionen Euro

Bezüglich der Berücksichtigung der freien Träger verweise ich auf das 1. und 3. Rundschreiben zur Um-
setzung des Konjunkturprogramms vom Thüringer Innenministerium. Im Bereich Bildung haben die Land-
kreise und kreisfreien Städte sicherzustellen, dass freie Träger im Verhältnis der Kita und Schulen besu-
chenden Kinder bei der Verteilung der Fördermittel des Bundes angemessen berücksichtigt werden. Im 
Übrigen obliegt die Entscheidung, welche Maßnahmen von welchem freien Träger von den Kommunen in 
die Maßnahmeliste aufgenommen werden, allein den Kommunen.

Zu 3.:
Die Investitionsmittel im Bereich der sonstigen Infrastruktur in Höhe von 148,4 Millionen Euro verteilen sich 
wie folgt:

Gesamtmittel (Bundesmittel und Landes/Kommunalmittel) 148,40 Millionen Euro 

Davon 80 Prozent für kommunalbezogene Maßnahmen: 118,75 Millionen Euro
(inklusive 25 Millionen Euro für Krankenhäuser)

Davon 20 Prozent für Maßnahmen des Landes:            29,69 Millionen Euro

Zu 4.: 
Von den Bundesmitteln im Förderschwerpunkt "Bildung" in Höhe von 165,4 Millionen Euro waren 
a) von den Kommunen am 1. Juni 112,2 Millionen Euro (67,8 Prozent), am 1. Juli 130,8 Millionen Euro 

(79,1 Prozent) und am 1. August 150 Millionen Euro (90,7 Prozent) beantragt;
b) am 1. Juni 27,5 Millionen Euro (16,6 Prozent), am 1. Juli 102,7 Millionen Euro (62,1 Prozent) und am 

1. August 135,7 Millionen Euro (82,0 Prozent) bewilligt;
c) am 1. Juli 0,00 Euro (0,0 Prozent), am 1. August 883 653,16 Euro (0,5 Prozent) abgerufen.
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Zu 5.:
Zur Durchführung kommunaler Investitionsvorhaben nach dem Zukunftsinvestitionsgesetz haben die Thü-
ringer Kommunen zum Stichtag 1. August 2009 insgesamt 1 254 Vergabeverfahren eingeleitet, 1 016 Auf-
träge vergeben und mit 354 Investitionsvorhaben begonnen. Die Anzahl der bis September 2009 (Baube-
ginn) beabsichtigten Investitionsvorhaben  wurde von kommunaler Seite mit 1 168 angegeben. Nachdem 
ca. fünf Monate nach Inkrafttreten des Zukunftsinvestitionsgesetzes die Investitionsplanung und Finanz-
hilfebewilligung für den überwiegenden Teil der kommunalen Projekte abgeschlossen werden konnte, ist 
nun in den Gemeinden, Städten und Landkreisen auch die Durchführung der Vorhaben angelaufen. Mit 
dem Beginn der Maßnahmen wird dem Anliegen des Konjunkturprogramms, auf die Stabilisierung der Wirt-
schaft im Förderzeitraum 2009 bis 2011 hinzuwirken, auch auf der kommunalen Ebene des Freistaats Thü-
ringen Rechnung getragen. Der bisherige Mittelabruf erklärt sich dadurch, dass Voraussetzungen für den 
�
������������	�*���
���������+����������
	���<���
����$�
���������������
�������
���"!�������=����
�
��
�����*�����������
����>��
���	
��������
������"�		�
�������!��	����@�
��������
���	��
�����

Zu 6.:
Von den Bundesmitteln im Förderschwerpunkt "Infrastruktur" in Höhe von 70,3 Millionen Euro (ohne Mittel 
für Krankenhäuser) waren 
a) von den Kommunen am 1. Juni 32,3 Millionen Euro (45,9 Prozent), am 1. Juli 42,2 Millionen Euro 

(60,0 Prozent) und am 1. August 58,4 Millionen Euro (83,1 Prozent) beantragt;
b) am 1. Juni 4,4 Millionen Euro (6,3 Prozent), am 1. Juli 22,6 Millionen Euro (32,1 Prozent) und am 1. August 

39 Millionen Euro (55,5 Prozent) bewilligt;
c) am 1. Juli 0,00 Euro (0,0 Prozent), am 1. August 26 250 Euro (0,04 Prozent) abgerufen.

Zu 7.:
Es wird auf die Antwort zu Frage 5 verwiesen.

Zu 8.:
Der Sachstand für die vom Land vorgesehenen Investitionen im Bereich Bildungsinvestitionen ist der An-
lage 1 zu entnehmen.

Zu 9.:
Der Sachstand für die vom Land vorgesehenen Investitionen im Bereich sonstiger Infrastrukturinvestitionen 
ist der Anlage 2 zu entnehmen. 

Ergänzender Hinweis:
�
��C�����OQ������	��XYY[������
��
����	���
����������\����	������
�
	���
����
������������������-
men nach § 3 Abs. 2 der Verwaltungsvereinbarung zur Durchführung des Zukunftsinvestitionsgesetzes ge-
meldet. Es wurden insgesamt 2 079 Einzelmaßnahmen mit einem Investitionsvolumen von 350,4 Millionen 
Euro gemeldet. Damit sind 83 vom Hundert des Fördervolumens nach dem Zukunftsinvestitionsgesetz aktuell 
���
��
���������������	
���
������]�	����������������\���
���\
����������������O�OQ^�_
���������������
��
einem Fördervolumen von 246,6 Millionen Euro. Im Bereich sonstiger Infrastruktur wurden 926 Einzelmaß-
nahmen mit einem Fördervolumen von 103,8 Millionen Euro gemeldet. 

Diezel
Ministerin 

Anlagen*) 

*) Hinweis:
Auf den Abdruck der Anlagen wurde verzichtet. Ein Exemplar mit Anlagen erhielten jeweils die Fraktionen und die Land-
tagsbibliothek. Des Weiteren können sie im Landtagsinformationssystem unter der oben genannten Drucksachennummer 
sowie im Internet unter der Adresse: www.parldok.thueringen.de eingesehen werden.
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